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Zitat von Maemo

Der Junge wird über mehrere Jahre mitgezogen, obwohl er nie kommt. Mehrere
Schulsozialarbeiter, Vertrauenslehrer und auch das Jugendamt sind daran gescheitert.
Steht die Polizei vor der Tür machen die Eltern nicht auf. Müssen sie wohl auch nicht.
Die Eltern bezahlen seit Jahren das Bußgeld und kommen damit durch.

Wir haben auch solche Fälle.

Jugendamt kommt nicht ran.

Aber nie sagt das JA, dass es das Kind doch gut hat und das doch alles passt.

DAS hatte ich an deinem Posting bemängelt:

Zitat von Maemo

Das Jugendamt sagt: Er hat es doch gut bei den Eltern. Sie sehen keinen Grund den
rauszunehmen. Er hat ein großes Zimmer, spielt den ganzen Tag und ansonsten ist er
keiner Gewalt ausgesetzt.
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